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Von Michael Schißler

Warnemünde. Sie haben eine Idee,
sie haben Erfahrung und sie haben
Mut:DiebeidenUnternehmerDiet-
mar Preiß und Daniel Parting bau-
en ihre neue Firma Dialoghafen in
Warnemünde auf. Das Callcenter
soll in seiner letzten Ausbaustufe
180Arbeitsplätze bieten. Als Start-
kapitalhabendiebeidenPartnerei-
neMillionEuro indieHandgenom-
men.
Gegründet hat das Duo das Un-

ternehmen vor wenigen Wochen,
beide sind gleichberechtigte Teil-
haber. Vorerst haben sie Büroräu-
me in der Schillstraße gefunden,
bis ihre eigentlichenGeschäftsräu-
me imRondell imWohngebietMo-
lenfeuer für ihre Dialog-Marke-

ting-Firma fertig sind. „Ab Mai
werden wir aktiv arbeiten“, sagt
Dietmar Preiß. Dann werden die
beiden ihr neues Konzept zur An-
wendung bringen. Die beiden Un-
ternehmer haben langjährige Er-
fahrung an verantwortlichen Stel-
len in Callcentern gesammelt und
daraus – nachdem sie eine Kreativ-
pause eingelegt hatten – ihre
Schlüsse gezogen. Dabei ist dann
einneuesKonzeptmit einemande-
ren Geist entstanden, weil beide
auchumden lädiertenRufvonCall-
centern als Arbeitgeber wissen.
„Wir wollen, dass sich unsere

Mitarbeiter alsMenschenwahrge-
nommen fühlen“, sagt Daniel Par-
ting, „deswegen wollen wir, dass
sich unsere Leute mit dem Betrieb
identifizierenundSpaßan ihrerTä-
tigkeit haben.“ Deswegen werde
man auch im ständigen Gespräch
mit ihnen bleiben und viele The-
men diskutieren, um sie dann ge-

meinsam zu verwirklichen, so Par-
ting. Mittlerweile sind die ersten
Bewerbungen im Dialoghafen ein-
getrudelt. „Darunter sindeinegan-
zeReihevonLeutenausderGastro-
nomie, aber auch aus dem Einzel-
handel“, sagt Daniel Parting, „sie
wollen sich oftmals beruflich neu
orientieren.“DasneueWarnemün-
der Unternehmen arbeitet aber
auchmit derAgentur fürArbeit zu-
sammen. „Wir können hier auch
Langzeitarbeitslosen eine Chance
bieten. Da ist ein Potenzial, das wir
gerneheben.“Kommunikative Fä-
higkeiten würden in verschiede-
nen Schulungen mit hauseigenen
Trainern gefördert.
Im Hinblick auf die Geschäfts-

idee gehen Preiß und Parting auch
ihren neuenWeg. „Wir werden ein
mittelständisches Unternehmen“,
sagt Dietmar Preiß, „und das ge-
gen den Trend in der Branche.“
Dort nämlich bildeten sich mehr

und mehr Callcenter-Konzerne.
Ebendiese Entwicklungwollen die
Warnemünder für sich nutzen:
„Wir werden Nischen besetzen, in
denen kleine Betriebe wirkungs-
voll agieren können.“ Es habe sich
nachund abgezeichnet, „dass es in
unserer Branche für kleine Betrie-

be eine immer größere Nachfrage
gibt“, sagt Preiß, vor allem dann,
wenn sie einen hohenQualitätsan-
spruch haben. „Deswegenwerden
wir auchnichtdieganzgroßenPro-
jekte machen“, fügt er hinzu, aber
durchaus die Betreuung von Ge-
schäftskunden übernehmen, Ge-

schäfte anbahnen und auch Ge-
schäftsbeziehungen für die Kun-
den unterhalten. Die ersten Kun-
den habe man bereits. „Sie kom-
men aus denMedien, der Konsum-
güterbranche, der Telekommuni-
kation und der Energiewirtschaft“,
sagt Preiß.
Derzeitwirddas Rondell amMo-

lenfeuer fürdenDialoghafenvorbe-
reitet. Das Unternehmen arbeitet
dort auf 1700 Quadratmetern auf
vier Etagen, verfügt über Schu-
lungs-undBeratungsräumeundei-
ne Caféteria.
„Der Standort ist für uns opti-

mal“, sagt Daniel Parting. „Wir ha-
ben Parkmöglichkeiten, wir haben
den Busbahnhof und den
S-Bahn-Anschluss vorder Tür, und
die Arbeitsplätze liegen direkt an
der Ostsee.“ Wichtig ist für die
PreißundParting:DieDatenleitun-
genvorOrt sind für ihrenBedarfge-
eignet.

Dialoghafen schafft 180 Jobs
Zwei Unternehmer bauen im Rondell im Molenfeuer neues Callcenter auf / Start wird im Mai sein

Warnemünde. Eine Vortragsreise
auf der Scandlines-Fähre „Berlin“
beschäftigt sich mit dem alten
Rostock. Pünktlich zum 800. Ros-
tocker Stadtjubiläum hat der
Stadthistoriker und Buchautor Hel-
mut Aude in seinem Archiv ge-
kramt und einen interessanten
Vortrag zusammengestellt. Auf
der Hinreise nach Gedser spricht
Aude über „Rostock damals und
heute“ und stellt zahlreiche Ver-
gleichsfotos vor. Auf der Rückrei-
se erwartet die Teilnehmer ein
skandinavisches Buffet.
Vortragsreise: 10. März, 10 Uhr
Treffpunkt: Fährcenter Überseeha-
fen, Rückkehr in Rostock gegen
14.45 Uhr, Anmeldung unter Tele-
fonJ 0172 / 93 21 897

Warnemünde. Die Spuren, die
Herbst und Winter am Strand in
Warnemünde hinterlassen haben,
sind jetzt beseitigt. Damit ist der
erste Schritt für die kommende
Saison, die im Frühjahr beginnt,
getan. In diesen Tagen waren
schwere Baumaschinen im Ein-
satz, die den Sand wieder in eine
ansehnliche Form gebracht ha-
ben. Dabei wurden große Mengen
Seesand, der sich vor den Fang-
zäunen gesammelt hatte, bewegt.
Außerdem wurden die Dünenwe-
ge ausgeschoben und die Hügel
planiert, die sich durch die star-
ken Verwehungen gebildet hat-
ten, teilte die Tourismuszentrale
mit, die die Räumarbeiten in Auf-
trag gegeben hatte.

Der Betrieb wird in das Rondell am Molenfeuer einziehen. Für die runden
Räume entstehen gerade maßgefertigte Büromöbel.

Dietmar Preiß (l.) und Daniel Parting bauen das Callcenter Dialoghafen in Warnemünde auf. FOTOS: MICHAEL SCHISSLER

Altes aus Rostock auf
der neuen „Berlin“

Strand wieder schön
fürs Frühjahr

„
Gegen den Trend
bauen wir ein

flexibles, kleines
Callcenter auf.

Dietmar Preiß,
Geschäftsführer
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Mrs. Sporty in Rostock Veranstaltung
- Anzeige -

50 Frauen haben die Mög-
lichkeit das Frühjahr zu nut-
zen und Ihren Bauch effektiv
zu straffen!

Rostock, 26. Februar 2018:
Nicole Marschand (32 Jahre,
Mrs.Sporty Mitglied in Rie-
gelsberg) erreichte durch das
gezielte Mrs.Sporty Training
und das Ernährungskonzept
ihre Traumfigur.
„Ich hatte die Hoffnung ab-
zunehmen schon fast auf-
gegeben. Doch bereits nach
wenigen Wochen Training
bei Mrs.Sporty konnte ich
erste Erfolge feiern. Als ich
dann in das Ernährungspro-
gramm einstieg, ging es rich-
tig los. Die Pfunde purzel-
ten! Heute habe ich meine
Traumfigur und fühle mich
wie neu geboren“, erzählt
die 32-jährige Nicole Mar-
schand mit einem Leuchten
in den Augen.
Ein flacher Bauch macht zu-
frieden und verleiht Selbst-
bewusstsein. Doch das ist
nur ein Aspekt. Ein erhöhter

Bauchumfang birgt gesund-
heitliche Risiken (zum Bei-
spiel Arteriosklerose oder
Diabetes), darin ist sich die

Med i z i n
einig. Das
Mrs.Spor-
ty Trai-
ningspro-
g r a m m
zeigt den
Tei lneh-
merinnen
ein ef-
f e k t i v e s
B a u c h -
weg-Trai-
ning, das
mit wenig

Aufwand umgesetzt werden
kann.
Ganz einfach ist der Ablauf
der Aktion:
Es ist keine „sportliche Ver-
gangenheit“ nötig. Einzige
Bedingung ist, dass die Ak-

tion für vier Wochen 2 bis 3
Mal pro Woche für je 30 Mi-
nuten durchgeführt wird.
Alle Aktions-Teilnehmerin-
nen erhalten persönliche
Trainingsbetreuung und ler-
nen, durch welche Übungen
das Bauchfett reduziert und
wie der Bauch langfristig ge-
kräftigt sowie gestrafft wird.
Am Ende der vier Wochen
wird der messbare Erfolg
für jede Teilnehmerin doku-
mentiert.
Informationsveranstaltun-
gen zur Bauch-weg-Aktion:
06. März 2018 um 19:15 Uhr
08. März 2018 um 14:00 Uhr
Anmeldungen nehmen die
Mrs.Sporty Teams in Rostock
in der KTV (Telefon: 0381-
37547540), Lütten Klein
(Telefon: 0381-5105599)
und Reutershagen (Telefon:
0381-8008001) gern entge-
gen.

4-Wochen-Bauch-weg-Aktionbei
Mrs.Sporty Rostock

Mrs.Sporty Rostock Reutershagen
Walter-Stoecker-Straße 33, 18069 Rostock
Tel.: 0381/8008001
Mrs.Sporty Rostock KTV
Doberaner Straße 116, 18057 Rostock
Tel.: 0381/37547540
Mrs.Sporty Lütten Klein
Warnowallee 31a, 18017 Rostock
Tel.: 0381/5105599

Messe „fit & gesund“

www.ostsee-zeitung.de

Großer
saal der

OZ
Mittwoch
7. März,
ab 12 Uhr2018

Freier
eintritt!

Holen Sie sich Tipps und kompetente Beratung
bei den Experten: Optiker Sagawe, Wockenfuß Hörakustik,
MedPrevio GmbH, Vital & Physio, Bike Market, Dussmann Service
Deutschland GmbH und Carsten Loll mit seinem Landmarkt.

Verbinden Sie den Messebesuch mit einem gesunden Mittagessen
oder Kafee und Kuchen bei der OSTSEE-ZEiTunG.

Ab 18.00 Uhr laden wir sie zum Forum „Iss Dich gesund“
mit ernährungs-Doc Anne Fleck ein.

■ Messe: 12.00 bis 19.30 uhr

■ Forum: Dr. med. Anne Fleck - kurz: "Doc Fleck"
18.00 bis 19.30 uhr

■ Großer saal im Medienhaus der OsTsee-ZeITUNG,
Richard-Wagner-Str. 1a, 18055 Rostock

■ Parken: Parkhaus Am Gericht,
August-Bebel-Str. 88, 18055 Rostock

SCHMIEDEEISEN: Zäune • Tore
Polen - Swinemünde

Tel.: 0048603878731, www.metalking.pl

Billige Baustoffe aus Polen: Holz-/
Kunststoff-Fenster auch mit Rollladen, Holz-Treppen Kiefer,
Buche, Eiche ab 1077 €, Porenbetonsteine ab 9,79 €/m²,
Haus-Türen nach Maß, Kiefernholz-Innentüren einschl.
Zarge ab 145 €, Styropor ab 54 €/m³, t 0048 691712251


